
 
 
 
 

 
Datenschutzinformationen gemäß Art. 13, 14 DSGVO 

im Zusammenhang mit der Vorbereitung und Durchführung von  
Auszeichnungen und Ehrungen einschließlich Ordensverleihungen 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat  

Odeonsplatz 4, 80539 München  

Postanschrift:  Postfach 22 15 55, 80505 München  

Telefon:  089 2306-2006  

Telefax:  089 2306-2808  

E-Mail:   datenschutz@stmfh.bayern.de 

 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter des Bayerischen Staatsministeriums 

der Finanzen und für Heimat - persönlich - 

Odeonsplatz 4, 80539 München  

Postanschrift:  Postfach 22 15 55, 80505 München  

Telefon:  089 2306-2005  

Telefax:  089 2306-2808  

E-Mail:   datenschutzbeauftragter@stmfh.bayern.de 

 

3. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

- Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über 

die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Bitte beachten Sie, dass 

dieses Auskunftsrecht in bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann.  

- Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 

Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

- Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 

der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17 und 

18 DSGVO). Das Recht auf Löschung nach Art. 17 Abs. 1 und 2 DSGVO besteht jedoch unter 

anderem dann nicht, wenn die Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich ist zur 

Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentli-

cher Gewalt erfolgt (Art. 17 Abs. 3 Buchst. b DSGVO). 

- Aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, können Sie der Verarbeitung 

Sie betreffender personenbezogener Daten durch das Bayerische Staatsministerium der Fi-

nanzen und für Heimat jederzeit widersprechen (Art. 21 DSGVO).  

- Wenn Sie durch eine entsprechende Erklärung in die Verarbeitung eingewilligt haben, kön-

nen Sie die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit 
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der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch die-

sen nicht berührt. 

 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, werden wir prüfen, ob die ge-

setzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. Weitere Einschränkungen, Modifikationen und ge-

gebenenfalls Ausschlüsse der vorgenannten Rechte können sich aus der Datenschutz-Grundver-

ordnung oder nationalen Rechtsvorschriften ergeben. 

 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Daten-

schutz. Diesen können Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen: 

Postanschrift:  Postfach 22 12 19, 80502 München 

Adresse:  Wagmüllerstraße 18, 80538 München 

Telefon:  089 212672-0, Telefax: 089 212672-50  

E-Mail:   poststelle@datenschutz-bayern.de 

Internet:  www.datenschutz-bayern.de 

  

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

a) Zwecke der Verarbeitung 

Zur Würdigung und Anerkennung von Verdiensten spricht die politische Spitze des Bayerischen 

Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat Ehrungen aus, verleiht Auszeichnungen und hän-

digt Orden aus. Zu diesem Zweck verarbeiten wir personenbezogene Daten der zu ehrenden Per-

sonen (Name, Kontaktdaten, Grund der Auszeichnung etc.). 

 

Weiterhin beteiligt sich das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat an der 

Vorbereitung von Ehrungen und staatlichen Auszeichnungen anderer staatlicher Stellen (z. B. der 

Staatsregierung, des Landtags oder des Bundespräsidenten), insbesondere durch Prüfung und Er-

arbeitung von Vorschlägen von potentiell geeigneten Persönlichkeiten. Dabei werden Ihre perso-

nenbezogenen Daten verarbeitet. 

 

b) Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe e DSGVO, Art. 4 Abs. 1 BayDSG, Art. 27 BayDSG,  

Art. 118 Abs. 5 BV, in Verbindung mit einschlägigen Einzelgesetzen, beispielsweise dem Gesetz 

und Ordensstatut über den Bayerischen Verdienstorden, dem Gesetz über Titel, Orden und Ehren-

zeichen (Bundesverdienstorden), dem Statut des "Verdienstordens der Bundesrepublik Deutsch-

land", dem Gesetz über den „Bayerischen Verfassungsorden“ oder dem Ordensstatut zum Gesetz 

über den „Bayerischen Verfassungsorden“. 

 

Sollten Sie allerdings in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten eingewilligt haben, er-

folgt die Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe a DSGVO in Ver-

bindung mit Art. 7 Abs. 1 DSGVO. 
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5. Kategorien der personenbezogenen Daten, soweit der betroffenen Person nicht bekannt 

Für Auszeichnung vorgeschlagene bzw. ausgewählte Personen: 

- Name und Vorname 

- Akademischer Grad 

- Anrede 

- Amts- und Dienstbezeichnung, Dienstgrad 

- Kontaktdaten 

- Geburtsdatum 

- Auszüge aus dem Bundeszentralregister 

- Stellungnahmen des BayLfV 

- Werdegang und besondere Verdienste 

- Einschätzung von beteiligten Dritten 

 

6. Quellen personenbezogener Daten, die nicht bei der betroffenen Person erhoben werden 

bzw. wurden 

Die Daten erhalten wir von anderen öffentlichen oder nichtöffentlichen Stellen oder Personen 

oder erheben sie aus öffentlich zugänglichen Quellen (z.B. aus Zeitungen oder Veröffentlichungen 

im Internet). 

 

7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Soweit Ihre Daten elektronisch gespeichert werden, ist das IT-DLZ am Landesamt für Digitalisie-

rung, Breitband und Vermessung als Auftragsverarbeiter mit dem Betrieb der Server beauftragt, 

auf dem die Daten gespeichert werden. 

 

Anderen staatlichen und kommunalen Stellen, die Ehrungen, Auszeichnungen und Ordensverlei-

hungen durchführen bzw. Vorprüfungen vornehmen, werden zur Vorbereitung Ihre Daten ebenso 

übermittelt wie etwaigen Referenzpersonen, die am Prüfverfahren beteiligt werden. 

 

Der Staatskanzlei werden Ihre Daten zur Speicherung in der Ordensdatenbank „Insignia-Web“ 

übermittelt. 

 

Die vorschlagende Person (Anregerin bzw. Anreger) wird über den Ausgang ihres Vorschlags bzgl. 

Ihrer Auszeichnung benachrichtigt. 

 

In Einzelfällen werden dem Bayerischen Landesamt für Verfassungsschutz (BayLfV) Ihre Daten zur 

Prüfung, ob Umstände bekannt sind, die gegen Ihre Auszeichnung sprechen, übermittelt. 

 

Zur Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen verarbeiten neben dem Bayerischen 

Staatsministerium der Finanzen und für Heimat ggf. auch externe Auftragnehmerinnen und Auf-

tragnehmer sowie der beauftragte Sicherheitsdienst Ihre personenbezogenen Daten. 

 



- 4 - 
 
In der Nachbereitung werden ggf. Fotos und Videoaufnahmen von Ihnen bzw. Ihre Laudatio im 

Internet veröffentlicht sowie ggf. an die Presse weitergegeben. 

 

Unterlagen, die nicht mehr zur Erfüllung der Aufgaben des Staatsministeriums der Finanzen und 

für Heimat benötigt werden, werden dem Staatsarchiv gemäß Art. 6 Abs. 1 BayArchivG zur Über-

nahme angeboten. 

 

 

 

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Eine Löschung von Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift und Kommunikationsdaten kann 

gem. Art. 27 Abs. 5 Satz 2 BayDSG bei geehrten bzw. ausgezeichneten Personen unterbleiben. 

 

In Insignia-Web der StK werden folgende Personen dauerhaft gespeichert: 

- Ordensträgerinnen bzw. Ordensträger 

- Sonstige ausgezeichnete und geehrte Personen (ohne Dienstzeitauszeichnungen nach dem 

FwHOEzG) 

-  

Vorschläge, die der StK übermittelt werden bzw. wurden, werden – wenn sie nicht unmittelbar zu 

einer Auszeichnung oder Ehrung geführt haben - ebenfalls dauerhaft gespeichert, da diese für 

Folgevorschläge relevant sind (Folgevorschläge dürfen z.B. erst nach gewissem Zeitablauf erfol-

gen). 

 

Ihre Daten werden dem Staatsarchiv angeboten, wenn sie zur Erfüllung der Aufgaben des Staats-

ministeriums der Finanzen und für Heimat nicht mehr erforderlich sind, spätestens nach 30 Jah-

ren. Sobald das Staatsarchiv die Daten übernommen bzw. eine Übernahme abgelehnt hat, werden 

die im Staatsministerium der Finanzen und für Heimat (noch) vorhandenen Daten gelöscht. 

 
Genderhinweis: Allein aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männli-
cher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter. 

 


